Potsdam, 18. Mai 2006

ZWST und RAA ziehen Zwischenbilanz ihrer Kooperation: „Gemeinsam gegen Antisemitismus in Brandenburg“ 
Das CIVITAS-Projekt „Gegenstrategien“ der Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland e.V. und die RAA Brandenburg zogen am Donnerstag, 12.05.2006, eine positive Zwischenbilanz ihrer Kooperation in der Arbeit gegen Antisemitismus an brandenburgischen Schulen und Jugendeinrichtungen.
Die Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland (ZWST) führt seit Anfang 2005 mit einer jüdischen Studentengruppe im Rahmen eines durch das Bundesprogramm Civitas geförderten Projektes "Gegenstrategien zur Auseinandersetzung mit Rassismus, Antisemitismus und Fremdfeindlichkeit"  kostenfreie Studientage an Schulen und anderen Bildungseinrichtungen in den Neuen Bundesländern durch. 
Für das Land Brandenburg hat sie als Kooperationspartner die RAA Brandenburg gewonnen.
Seit Juni 2005 wurden mehr als 1000 Jugendlichen in mehr als 50 Veranstaltungen erreicht. Darüber hinaus wurden mehrere Multiplikatorenfortbildungen mit Lehrkräften veranstaltet.  
Marina Chernivsky, Koordinatorin des Projektes von der ZWST, Berlin, zu dem Projekt:
„Uns Ziel besteht darin, unsere Teilnehmer in ihren fachlichen und sozialen Kompetenzen gegen Antisemitismus und Fremdenfeindlichkeit durch Begegnung, geschichtliche Annäherung und selbstreflexive Deutung bestimmter Deutungsmuster zu sensibilisieren. Unser Konzept umfasst neben den bildungspolitischen Ansätzen auch einen begegnungspädagogischen Ansatz, der uns ein Kennenlernen mit Vertretern unterschiedlicher kulturbedingter Einstellungen ermöglicht. Wir sind davon überzeugt, dass vor allem die Begegnung freie Raume für einen Dialog und gegenseitige Annäherung schaffen werden“. 
Alfred Roos, Leiter der RAA Brandenburg, zur Auseinandersetzung mit dem Antisemitismus in Brandenburg: 
„Antisemitismus stellt nach wie vor ein entscheidendes Element rechtsextremer Einstellungen und Weltbilder dar. Im Rahmen der Landeskoordination von „Schulen ohne Rassismus – Schulen mit Courage“ haben wir gemeinsam mit der ZWST zwei dreitägige Workshops mit engagierten Schülerinnen und Schülern aus den beteiligten Schulen durchführen können. Ich freue mich, dass wir noch bis Ende des Jahres weitere Veranstaltungen der „Gegenstrategien“ an brandenburgische Schulen vermitteln können. Gemeinsam mit den Partnerinnen und Partnern der ZWST werden wir weitere Initiativen starten, um auch nach dem Ende der CIVITAS-Förderung die gemeinsamen Anliegen verfolgen zu können.“       
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